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Merkur Pausenspiele	

Pausenspiele

 

Merkur Pausenspiele - Das Modul für eine Unterhaltsame Pause. Bieten Sie Ihren
Spielgästen eine neue Unterhaltung, um z.B. die 5-Minuten-Pause am Geld-Gewinn-
Spielgerät zu überbrücken. Hinter den Pausenspielen verbergen sich aktuell die zwei
Unterhaltungsspiele, „Poker Race“ und „Pyramids“. Die Spiele können per Touch an
einem Merkur Infotainment Mini 22“ oder Merkur Infotainment Smart 10“ gespielt
werden.

http://www.schneider-automaten-
home.de/index.php?option=com_content&view=article&id=77&Itemid=88

lodermulch
19.07.2013 09:57

ganz, ganz wichtiges mittel,
um den "flow" des süchtigen nicht zu unterbrechen:

keine besinnungspausen erlauben - aufstehen ist schädlich für den umsatz.
scheinakzeptoren direkt am gerät statt geld wechseln müssen,
die schnittchen-schnitten, die stündlich mikrowellenfraß bringen,
das unterm tresen immer noch aktive ec-cash system,
zwei oder mehr geräte mit versetzten spielpausen direkt nebeneinander 
bespielbar , die dösige oben beschriebene idee - alles mechanismen, um den spieler
am gerät oder wenigstens in der halle zu halten.

das einzige, wovor man anscheinend noch zurückschreckt, ist
eine auf wunsch verfügbare katheterisierung der spieler,
um die toilettengänge überflüssig zu machen....

gmg
19.07.2013 10:20

Und dabei ist 
Pyramids
 ein so feines Spiel....

Grüße

sunrise
20.07.2013 01:20

ich finde das Spiel lahm und anspruchslos. Aber so ist es ja gedacht - ein hirnloses
Spiel um die Spieler am "Ball" zu halten.

Und da wundert sich P.G., dass die Politik reagiert und wegen eben solcher Tricks
nun die große Keule schwingt.
Die Totengräber der Automatenaufstellung sind Novomatic und P.G.:gestorben:

es grüßt sunrise

https://www.forum-gewerberecht.de/thread.php?threadid=11531
https://www.forum-gewerberecht.de/profile.php?userid=2218
http://www.schneider-automaten-home.de/index.php?option=com_content&view=article&id=77&Itemid=88
http://www.schneider-automaten-home.de/index.php?option=com_content&view=article&id=77&Itemid=88
https://www.forum-gewerberecht.de/profile.php?userid=3546
https://www.forum-gewerberecht.de/profile.php?userid=1440
http://games.adp-gauselmann.de/pyramids_high_portal/start.php?callingsite=Portal
https://www.forum-gewerberecht.de/profile.php?userid=553
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Meike
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Hallo zusammen,

es ist doch immer wieder erstaunlich

was sich so mit 12,50€ pro Stunde im Schnitt als "nette Servicezusatzleistung"
finanzieren lässt.

http://www.krueger-automaten.de/Merkur-Infotainment_detail_414.html

VG
Meike

gmg
22.07.2013 18:16

Das Zusatzgerät kann man sich in 
diesem Filmchen
 bei ca. 0: 39 Minuten ansehen.

Grüße

Beobachter
22.07.2013 19:48

Danke für den Link,

diese Machenschaften der Hersteller um auch die Pause zu umgehen und den Gast
weiter am Automat zu halten ( geht genau in die falsche Richtung) wird jetzt an
Presse, Politik und weitere Organisationen versendet.
Das man auch klar verdeutlicht wie die Branche schon jetzt versucht alle möglichen
Neuregelungen zu umgehen.

Ein wunderbares Forum.

Was für eine abartige und auf Sucht erzeugende "Branche" es doch ist, da muss man
sich wirklich arg zusammen reißen.

sunrise
22.07.2013 22:59

es ist nicht die Branche insgesamt, sondern explizit die Hersteller, allen voran PG.

Eigentlich müsste ihm doch nachzuweisen sein, dass mehr wie 5% seiner Kundschaft
spielsüchtig ist.
Wenn dies zutrifft würde er doch angeblich seine Firmen am nächsten Tag
schließen:uebel:

es grüßt sunrise

https://www.forum-gewerberecht.de/profile.php?userid=1010
http://www.krueger-automaten.de/Merkur-Infotainment_detail_414.html
https://www.forum-gewerberecht.de/profile.php?userid=1440
http://www.tvb.de/index.php/vm/408-spielothek-betreiber-umgehen-spielhallengesetz
https://www.forum-gewerberecht.de/profile.php?userid=4575
https://www.forum-gewerberecht.de/profile.php?userid=553
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Hallo zusammen,

da müsste man dann wirklich mal einen Blick über den Tellerrand und großen Teich
werfen

und sich fragen, ob es nicht richtig wäre, wie in anderen Ländern vorgeschrieben, dass
ein klare Grenze zwischen

Hersteller--------------------und--------------------------Aufsteller

gezogen wird.

Als These:
"Wer herstellt, darf nicht aufstellen ."

Denn Hersteller, die NUR herstellen, haben doch gar kein Interesse an
Umgehungstatbeständen.

Warum auch?

VG
Meike

alfi1950
23.07.2013 13:57

@Meike
 
seeeeehr gut gebrüllt Löwin !!
 
Daher ist es fatal, dass immer und immer wieder von "Branche" gesprochen wird,
ganz so als ob sich Aufsteller, Händler und Hersteller-Aufsteller einig wären!
 
Die Aufstellerbranche hat völlig andere wirtschaftliche Interessen als die
Herstellerbranche! 
 
Die Verbände der Aufsteller hätten nur ein Ziel zu verfolgen:

Dass sämtliche Nachbaugeräte der einzellen Gerätebauarten jederzeit nachweislich,
also vom ersten Tag der Inbetriebnahme an, einen technisch abgesicherten
identischen Spielablauf haben.

Dass alle Aufsteller-  in gleichweise wie die Hersteller-Aufsteller (Industrieaufsteller) -
über das Wissen des Auszahlverhaltens (AQ) der Gerätebauraten verfügen.

 :danke:

https://www.forum-gewerberecht.de/profile.php?userid=1010
https://www.forum-gewerberecht.de/profile.php?userid=2636


 

In diesem Thema befinden sich folgende Anhänge:
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gmg
25.07.2013 14:38 quote------------------------

Original von gmg
Das Zusatzgerät kann man sich in 
diesem Filmchen
 bei ca. 0: 39 Minuten ansehen.

Grüße
-----------------------------

Zu diesem "Filmchen" gibt es jetzt auch noch die entsprechende
meldungstechnische Verwertung der "Bundestagspraktikantin"....

MdB Mechthild Rawert im "Praktikum"

"Politiker im Praktikum" ist eine Initiative des Bundesverbands der
Dienstleistungswirtschaft (BdWi). Mechthild Rawert, MdB (SPD) für den Berliner
Wahlkreis Tempelhof/Schöneberg, absolvierte auf Vermittlung des Forum den
Praxistest in der Merkur-Spielothek am Nahmitzer Damm. 

....Die Grenzen zwischen legalem, gewerblichem Spiel und illegalem Angebot sind für
Menschen, die nicht so tief im Thema sind, offenbar oft nur schwer zu erkennen, wie
das Gespräch zeigte. Gleiches gilt für den Unterschied zwischen dem gewerblichem
Spiel und den staatlich konzessionierten Angeboten. ....

Die vollständige Meldung gibt es 
hier.

Anmerkung:

Hatte mich schon über das Statement der Politikerin in dem Filmchen - in dem man
merkte, dass die Dame nicht so sattelfest ist - gewundert. 
Nun ist es raus, warum sie sich erwogen fühlte, im Filmchen zu sprechen....

Grüße

https://www.forum-gewerberecht.de/profile.php?userid=1440
http://www.tvb.de/index.php/vm/408-spielothek-betreiber-umgehen-spielhallengesetz
http://www.gamesundbusiness.de/news/details/jede-menge-aha-erlebnisse-5381/
www.chr-fritz.de
www.woltlab.de

